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Dritte RELATION
handelt

Von der Konigl. Preußiſchen Armee
Zwiſchen Meiſſen und Dreßden,

uber die

Chur-Sachſ. und Oeſterreichiſche Armee
complet erfochtene

ne 11V
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I IVIII- A.
Die SPECIALIA ſolgen kunfftig in der aten Relation.
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deNVu Breßlau ſind den eten dieſes, die bey Hennersdorf8. einer Eicorte vrm Creutziſche. Regimei.te, und ei—
m zu Kriegs Gefangenen gemachten Sachſen, unter

nen Commando von Braunen Huſaren Corps alida einge—
bracht Die Konigl. Truppen haben auch Guben beſetzet,
und das dortige Magazin weagenommen. Seine Maj ſtat
der Konig, welche ſich letzlich von Zittau nach Gorlitz erho—
ben, haben daſelbſt die Winter Quartire vor Dero Armee
reguliret. Die Oeſterreichiſchen Huſaren lieſſen ſich zwar vor
etlichen Tagen in den Gegenden von Lieanitz herum ſehen,
ſo bald aber ein Commando von der Beſatzung gegen ſie
ausruckte, marſchirten ſie wieder ab. Von der Konigl.
Armee hat man weiter keine Nachricht, als daß ein Theil
derſelben noch in Bewegung ſeh. Die Chur-Sachſiſchen
Truppen, ſtehen, nebſt dem Corps des Oeſterreichiſchen
Generals Grune, zwiſchen Dreßden und Konigſtein. Des

regieren—



regierenden Furſten von Anhalt Durchl. ſind, nachdem Sie
4. Batallions in Leipzig zur Beſatzung gelaſſen, mit Dero
unterhabenden Armee im Marſch begriffen, ſetbige zu atta—
quiren. Ju Dreßden zeigt ſich bereits ein groſſer Nangel
am Brodt und Saltz, und der Hof hat ſich nebſt der Ea—
tholiſchen Geiſtlichkeit von da nach Prag begeben. Die
daſige Burgerſchafft iſt ſehr unwillig, daß der Hof Oeſte—
reichiſche Truppen eiunehmen wollen.

Von Buntzlau, wird vom 4. December folgendes
geſchrieben: Es kommen bey uns noch taglich Deſterreichi—
ſche Deſerteurs an, die das Elend ihrer Armee nicht genug
beſchrriben konnen. Sie ſagen, daß ſie in den Bomiſchen
Geburgen, viele von ihren Bagage-Wagen ſelbſt ver—
brandt, die Canonen in die hohlen Walder und Ducche
verſtecket, auch etliche Tage kein Brod gehabt häatten. Den
Schaden, welchen dieſe Sachſiſche Bundes Genoſſen in der
Lauſitz angerichtet, wird niemand glauben der es nicht ſelbſt
geſehen. Daäs nachſt gräntzende Dorf Siegersdorf, iſt
von den Sachſiſchen Uhlanen angeſtecket, und nebſt der
ſchonen Kirche abgebranndt worden. Der Magiſtrat zu
Zittau ließ den Preußl. Herrn General-Major von Bonin
durch eine Deputation erſuchen, ein Commando abzuſchi
cken, welches denen Oeſterreichiſchen und Sachſiſchen Uhla—
nen das Rauben und Plundern in ihren eigenen Dorffern
wehren mochte, worinnenihnen auch von gedachten Herrn
General großmuthig gewillfahret worden.
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Leipzig den 17. Dee. 1745.

Heute fruh umllhr iſt ein Curier bey Jhro Durchl.
uls Detrich, mit der erftrunichen Nachricht angelanget,

daß nanvdem Joro Konigl. Majreſt. von Preuſſen bey
Meiſſen mieni. Zattallions und etlichen Eſcadrons ſich mit
Jhno Durchl. des Furſten von Auhalt Deſſau Armee con—

conjungiret. Dieſe geſambte Armee hat den 15. Deeembr.
die Chur-Sachſiſch und Oeſterreichiſche Armee, zwiſchen
Meiſſen und Dreßden totaliter geſchlagen, und 4000.
Mann Gefangene gemacht. Die Preußiſche Armee ver—
folget nebſt ihrer Artillerie annoch die Sachſen, welche
ſich in den Ertz- Geburgen zu retten ſuchet. Dieſes
iſt mit Jhro Majeſtat des Koniges eigener hohen Hand

an des Printzen Dietrichs Durchl. geſchrieben
worden. Mehrere Specialia weiß man

vor jetzo noch nicht.
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